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Einleitung 

Mangelnde körperliche Aktivität von Bewohnenden in vollstationären Pflegeeinrichtungen 

kann zu einer verringerten körperlichen Leistungsfähigkeit und zum erhöhten Pflegebedarf 

führen. Ungeklärt ist bislang, wie Bewegungsverhalten von Bewohnenden der vollstationä-

ren Pflege unter Berücksichtigung ihrer individuellen, sozialen und umweltbezogenen Vo-

raussetzungen gefördert werden kann. Dieser Beitrag des BaSAlt-Projekts stellt einen par-

tizipativen, integrierten Beratungsansatz auf organisationaler und individueller Ebene vor 

(Thiel et al., 2021). 

Methode 

Auf organisationaler Ebene werden jeweils zwei Zukunftswerkstätten in den teilnehmenden 

Einrichtungen durchgeführt. Basierend auf der Disney-Methode wird gemeinsam mit Lei-

tung, Mitarbeitenden und Bewohnenden ein bedarfs- und bedürfnisgereichter einrichtungs-

spezifischer Maßnahmenkatalog entwickelt. Eine Erfolgsdefinition erfolgt durch das Goal 

Attainment Scaling; die Maßnahmenumsetzung wird ebenfalls dokumentiert. Die Individu-

alberatung in Anlehnung an das 5A-Konzept orientiert sich an den individuellen Möglichkei-

ten und Bedürfnissen zur Bewegung und körperlicher Aktivität von Bewohnenden. Es erfol-

gen zwei Beratungstermine, wobei im ersten Termin ein Bewegungsplan erstellt und im 

zweiten Termin die Umsetzung dessen evaluiert und reflektiert wird. 

Ergebnisse und Diskussion 

Um Bewegungsförderung nachhaltig in der Organisation verankern zu können, müssen 

Maßnahmen auf der organisationalen und individuellen Ebene greifen. Dabei sind die Zu-

sammenarbeit mit und die Betreuung von Akteuren vor Ort eine Voraussetzung für eine 

erfolgreiche Durchführung des Projekts.  
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